
 

„Klientenzentrierte Gesprächsführung“ 
Einführung mit Übungen 

 
 Fortbildung 
für Haupt- und Ehrenamtliche Mitarbeiter/innen in der ambu-
lanten und stationären Sterbe- und Trauerbegleitung 

 
 Seminarangebot 

 ist das Kennenlernen (und Üben) der Klientenzentrierten
Gesprächsführung als der erfolgreichsten Beratungsmetho-
de für das Gespräch mit Menschen in Verlust- und Krisensi-
tuationen (und deren Angehörigen) 
 

 Termin 
Samstag, 10. Dezember 2011 
 

 Seminarzeiten  
09.30 bis 18.00 Uhr  

 
 
Seminarinhalte 

 Einführung in den Themenbereich „Beratung“ 

 Reflexion des bisherigen Gesprächsverhaltens 

 Entstehung, Wirkung und Ziel der Klientenzentrierten Ge-

sprächsführung nach Carl Rogers 

 Haltungen (Variablen) der Beratenden 

 Aktives Zuhören als Beratungstechnik 

 Rollenspiele 

 
 
 
Auf Wunsch 

können Folgetermine vereinbart werden für  
 Einzelberatung / Coaching 

 Vertiefungsseminar 

 
 
 
Seminarleitung 

PD Dr. phil. Dipl.-Psych. Burkard Jäger 
Psychotherapeut (Einzelne & Gruppen), Supervisor 
Medizinische Hochschule Hannover 
 
 
 

 



 

 
Seminarort 
TABEA e.V. 
Gierkeplatz 2, Etage 2 
10585 Berlin-Charlottenburg 
 
 
Seminarverpflegung  
Getränke und Verpflegung sind im Seminarpreis nicht inbegrif-
fen. Diverse Verpflegungsmöglichkeiten befinden sich in unmit-
telbarer Nähe. 
 
 
Seminarbeitrag 
Mitglieder:    35 € 
Normalpreis:    75 € 
Ermäßigungen sind ggf. nach vorheriger Absprache möglich. 
 
 
Information und Anmeldung 
TABEA e.V., www.TABEA-eV.de 
Dipl.-Päd. Annette Dobroschke-Bornemann 
030. 495 57 47 
 
Anmeldung 
Bitte melden Sie sich schriftlich mit dem Anmeldeformular des 
TABEA e.V. an (Schaumburgallee 12, 14052 Berlin). 

 Die Anmeldefrist endet eine Woche vor Seminarbeginn. 
 Sie erhalten nach Eingang Ihrer Anmeldung eine Bestäti-

gung. 

Ihr Anfahrtsweg zum Seminar 
 

 

 
U-Bahn Richard-Wagner-Platz (U7), Bismarckstr. (U2, U7) 
Bus 109, X9, M45 
Kürzester Weg U-Bahn Richard-Wagner-Platz,  
Ausgang „Schloss/Schustehrusstraße“.  

Bitte folgen Sie der Schustehrusstraße direkt vom 
U-Bahnausgang ca. 200 m bis zum Gierkeplatz mit 
der großen gelben Luisenkirche.  
Linke Hand liegt die Nr. 2 (2. Etage Gemeindehaus). 


